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Direftion: Palter «jjtemt-ÜolbittglfAttfett-

®rfd)etnt je ®onner8tagS unb toftet per ©emefter gr. 3.60, pet 3at)i gr. 7. 20

gnferate 20 ffitg. per einfpattige ^Jetitjeile, bei gröberen Aufträgen
entfpredjettben Rabatt.

3»riril, fee» 25. gtoli 1912.

Sßer fid) SSotjlftanb fdjoffen wilt unb crtjntteu,
iOiui! fctn äöiffeit mtb Siihiuen prnftifrt) geftnttcu.

Husstellungswesen.

2>ie Vorarbeitenpr grofjeu
©artenbau » Sluêfteflung in
gürtd), bie oom 23. Sluguft
bi§ 15. September b. 3. ftatt»
finbet, fyaben fcfjon ernftlid)
begonnen. Kaum ift ber jirfa

11,000 m° fjaftenbe ^ßlat) jroifcE)en Sweater unb Veßeoue»
plat) oon ben ©ebauben Der ©chmeipr. gadpusfMung
für ha§ @aftroirtfchaft§gemerbe geräumt, fo beginnen fdfon
Me ©artenÙinftler mit ben Vorarbeiten für bie perfekte»
benen ©onbergärten. ®er ißlaj} l)at fid) roegen ben oielen
unb umfangreichen ÜInmelbungen al§ oiel p Hein er»
roiefen unb ift ber iiluêfteûungsleitung oon ben ftabtifdjen
Organen nod) ein erheblicher Vaum oon ben Vaum»
Pftanpngen beim Veßeoueplah pr Verfügung geftellt
roorben. ®er gefamte freie ^ßlah be§ alten ïonhafle»
îlrealg tpirb mit ben oerfd)lebenften fünftlerifdjen
©artenanlagen unb ben bap gehörigen au§erlefenen
planjen nebft reichlichem Vlumenfchmucî auggefüllt. ßlur
«ue jirfa ioo m lange £aße an ber îheaterftraffe wirb

«
t, bie pr 2Iufnabme oon feinen @eroäd)sf)au§»

Pflanjen, Vlumenbinbereien, Obft unb ©emüfe, foroie
Särtuerifche fjnbuftrie beftimmt ift. 2Iße§ roa§ bie

Jteujeit im ©artenbau bietet, roirb reidblicb unb tabeßo§
rettreten fein.

Allgemeines Bauwesen.
öaupoltjeiliche Vemittigungen ber ©taöt giWd)

mürben am 19. Quli für folgenbe Vauprojefte, teil»
meife unter Vebingungen, erteilt: fjmmobiliengenoffen»
fdjaft 3üri<h für Sbänberung ber Vläne p einem ein»

fachen unb einem ®oppet»9Jlehrfamilien» unb ©ef(f)äfts>=
haus îalader 22 unb 24, 3<md) I; fj. Vertfd)tnger»
ßöf)n, Ingenieur, für eine ©infriebung Seeftrafje 340,
3ürid) II ; Kart |jelb, ©dphhänbler, für einen Umbau
im Keßer» unb ©rbgefchoff 3rocietftra§e 131, 3ürid) III;
3talienifd)e§ Konfulat für einen Vab» unb Küchenanbau
©ihlroeg, 3üridE) III; Konfumoerein 3ürich für 2Ibänbe=

rung ber fßläne p einem SRagapigebäube ^johtftrafje,
3üricl) III; 9Jiör§borff ©d)erer, 3Boflgarne en-gros, für
einen Umbau im Keßer, 1. unb 2. ©toc! Väclerftrajje 52,
3ürich III; $!)• fßeftaIosji=Utrich, Kaufmann, für einen
Umbau im ©rbgefchofi Kanjteiftraffe 12, ©t. Qafobftraffe
ßtr. 7, 3ürich III; Sans @d)latter=®errer, für ©rfteßung
einer VäcEerei im Keßergefchofj unb eine§ VädereilabenS
Veugaffe 41, 3üricl) III; 2Beitenmann, Vaumeifter,
für einen Umbau im Keßer» unb ©rbgefchofi Sangftr. 11,
3ürid) III; fjofef Vöfd), ©ireftor, für eine ©infriebung
liönggerfirafie SRr. 2, 3ürich IV; Q. 3Jleier=@hrenfperger,
^Bauunternehmer, für einen ®ad)aufbau auf jmet SSBoIp»

häufern auf ber ©trafienfeite ©cheuchjerfirafje 30 unb 32,
Qüricf) IV; ©. .£>. Vörbünger, Vantier, für jroei 2)urch»
gänge pm Sichthof unb Überbadpng be§ Sid)thofe§
Ottiferftrafje 53, 55 unb 57, 3ürid) IV ; ©uftao ©iegrift,
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Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.6t), per Jahr Fr. 7. 2V

Inserate 20 Ets. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, de« ÄS. I«li 1MÄ.

Wer sich Wohlstand schaffen will und erhalten.
Muff sein Wissen und Können praktisch gestalten.

A«;;te»«ng;m;en.

Die Vorarbeiten zur großen
Gartenbau Ausstellung in
Zürich, die vom 23. August
bis 15. September d. I. statt-
findet, haben schon ernstlich
begonnen. Kaum ist der zirka

11,000 haltende Platz zwischen Theater und Belleoue-
platz von den Gebäuden ver Schweizer. Fachausstellung
für das Gastwirtschaftsgewerbe geräumt, so beginnen schon
die Gartenkünstler mit den Vorarbeiten für die verschie-
denen Sondergärten. Der Platz hat sich wegen den vielen
und umfangreichen Anmeldungen als viel zu klein er-
wiesen und ist der Ausstellungsleitung von den städtischen
Organen noch ein erheblicher Raum von den Baum-
Pflanzungen beim Bellevueplatz zur Verfügung gestellt
worden. Der gesamte freie Platz des alten Tonhalle-
Areals wird mit den verschiedensten künstlerischen
Gartenanlagen und den dazu gehörigen auserlesenen
Pflanzen nebst reichlichem Blumenschmuck ausgefüllt. Nur
"Ue zirka 100 m lange Halle an der Theaterstraße wird
erstellt, die zur Ausnahme von feinen Gewächshaus-
pflanzen, Blumenbindereien, Obst und Gemüse, sowie

gärtnerische Industrie bestimmt ist. Alles was die
âuzeit im Gartenbau bietet, wird reichlich und tadellos
vertreten sein.

Allgemeine; kaum;«».
Baupolizeiliche Bewilligungen der Stadt Zürich

wurden am 19. Juli für folgende Bauprojekte, teil-
weise unter Bedingungen, erteilt: Jmmobiliengenossen-
schaft Zürich für Abänderung der Pläne zu einem ein-
fachen und einem Doppel-Mehrfamilien- und Geschäfts-
Haus Talacker 22 und 24, Zürich I; I. Bertschinger-
Höhn, Ingenieur, sür eine Einfriedung Seestraße 340,
Zürich II; Karl Held, Schuhhändler, für einen Umbau
im Keller- und Erdgeschoß Zweierstraße 131, Zürich III;
Italienisches Konsulat für einen Bad- und Küchenanbau
Sihlweg. Zürich UI; Konsumverein Zürich für Abände-
rung der Pläne zu einem Magazingebäude Hohlstraße,
Zürich III; Mörsdorff Scherer, Wollgarne für
einen Umbau im Keller, 1. und 2. Stock Bäckerstraße 52,
Zürich III; Th. Pestalozzi-Ulrich, Kaufmann, für einen
Umbau im Erdgeschoß Kanzleistraße 12, St. Jakobstraße
Nr. 7, Zürich 111; Hans Schlatter-Derrer, für Erstellung
einer Bäckerei im Kellergeschoß und eines Bäckereiladens
Neugasse 41, Zürich III; I. Weilenmann, Baumeister,
für einen Umbau im Keller- und Erdgeschoß Langstr. 11,
Zürich III; Josef Bösch, Direktor, für eine Einfriedung
Hönggerstraße Nr. 2, Zürich IV; I. Meier-Ehrensperger,
Bauunternehmer, für einen Dachaufbau auf zwei Wohn-
Häusern auf der Straßenseite Scheuchzerstraße 30 und 32,
Zürich IV; S. H. Nördlinger, Bankier, für zwei Durch-
gänge zum Lichthof und Überdachung des Lichthofes
Ottikerstraße 53, 55 und 57, Zürich IV; Gustav Siegrist,
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